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Gratis-Show in Krefeld

Junge Zauberer auf Weg zu
Meisterehren
Krefeld · Der Weg für den Krefelder Philipp Rixen und seine Kölner
Zauber-Kollgene Toby Rudolph und Nico Nimz zur Deutschen
Meisterschaft ist noch weit. Zunächst gibt es einen Vorentscheid
und davor ein Warm up am 13. August in Krefeld.
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Von Norbert Stirken

Beobachter vermuten, dass der Krefelder Unternehmer,

Projektentwickler und Investor zaubern kann. Anders sei es kaum zu

erklären, wie er alle Projekte gleichzeitig unter einen Hut bekomme. Die

Entwicklung des Mies-van-der-Rohe-Campus an der Girmesgath,

Sanierung und Umbau der alten Feuerwache an der Florastraße, die

Elisabethhöfe, die neue  Veranstaltungshalle Kesselhaus und die

Revitalisierung der Alten Zeche in Tönisberg mit zukunftsorientierten

Nutzungen.

Wie viel magisches Geschick jetzt tatsächlich Anteil in Leendertz‘

Philipp Rixen aus Krefeld und Nico Nimz sowie Toby Rudolph aus Köln stehen für eine
Generation, die das aus dem Zylinder gezauberte Kaninchen und das Glitzerjackett hinter sich
gelassen hat.
Foto: Leendertz
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Geschäftstätigkeit steckt, bleibt Geheimnis. Dass ihn die Zauberei  als

Zuschauer interessiert, steht hingegen fest. Mehr noch: Er bietet auf

seinem Campus im Café Ludwig am Sonntag, 13 August,  ab 19 Uhr drei

jungen Zauberern eine Plattform für ein Warm up zur Vorentscheidung

der Deutschen Zaubermeisterschaften. Und der Eintritt ist frei.



Info

Das bietet der Magische Zirkel von
Deutschland

Der Magische Zirkel von Deutschland ist eine internationale Vereinigung
der Zauberkünstler zur Pflege und Förderung der magischen Kunst. Er hat
rund 2800 Mitglieder; Vertreter und befreundete Verbände in 25 Ländern
und ist in Deutschland in 76 Ortszirkeln organisiert. Er besitzt eine eigene
umfangreiche Fachbibliothek und ist Mitglied des WeltverbandesFISM.
Der Magische Zirkel von Deutschland betreibt zwei Internetportale mit
Informationen, Blog und regelmäßig aktualisierten Nachrichten aus der
Zauberszene.

In ganz Deutschland treffen sich regelmäßig ein bis zwei Mal im Monat an
76 verschiedenen Orten Mitglieder des Magischen Zirkels – darunter auch
in Krefeld. Diese Ortszirkel unter dem Dach des MZvD gibt es in allen
Großstädten und auch in vielen kleineren Städten und Gemeinden. Die
lokalen Clubs sind die erste Anlaufstelle für alle, die sich für Zauberkunst
interessieren. Dort zaubert man sich gegenseitig etwas vor, gibt einander
Feedback, tauscht sich aus, lernt dazu, genießt die konstruktive
Atmosphäre und hat einfach Spaß. Wer Zaubern lernen und bei solch
einem Treffen dabei sein möchte, nimmt am besten vorher Kontakt mit
einem Ortszirkel in seiner Nähe auf und meldet seinen Besuch an.

Auf der Seite des Magischen Zirkels von Deutschland kann man per
Postleitzahl oder Landkarte den nächstgelegenen Zirkel finden.  Vielleicht
ist der erste Besuch eines solchen Treffens der Start in eine wunderbare
Karriere. Tipp von Fachmann: Auch als Gast beim Zirkeltreffen bekommt
man für eine Zaubervorführung Applaus  – und Feedback.

Infos unter https://www.mzvd.de

An dem Abend treffen Bauhaus,  Zauberei und moderne Illusion



aufeinander. Philipp Rixen aus Krefeld und Nico Nimz sowie Toby

Rudolph aus Köln stehen für eine Generation, die das aus dem Zylinder

gezauberte Kaninchen und das Glitzerjackett hinter sich gelassen hat. 
Stattdessen setzen die drei auf verrückte, kreative und humorvolle

Magie. Dabei gelingt es ihnen, durch den Einsatz von geschickten

Fingerfertigkeiten und Humor ihr Publikum mit preisgekrönter

Zauberkunst zu verblüffen.

„Ich habe das Angebot von Herrn Leendertz sofort angenommen und

meine Zauberfreunde in Köln angerufen, um zu fragen, ob sie
mitmachen“, sagte der 23-jährige Philipp Rixen. Er ist der Ur-Enkel des

Zauberers Rixano. Der Ur-Großvater war beruflich ganz anders

unterwegs – nämlich als Direktor einer Seidenfabrik. „Und tatsächlich

hat er mit Seidentüchern gezaubert, durch Magie Knoten gelöst, Tücher

verschwinden lassen, oder sie aus irgendwelchen   Öffnungen

herausgezogen“, berichtete der gebürtige Bergisch-Gladbacher, der in
Krefeld  aufgewachsen ist und am Moltke sein Abitur gemacht hat. Nach

dem Studium an der Rheinisch Westfälischen Technischen Hochschule

(RWTH) in Aachen als Wirtschafts-Ingenieur arbeitet er aktuell im
Bereich Marketing an  seiner Promotion.

Für Philipp Rixen ist Zaubern reines Hobby, dennoch will er sich für die

Deutschen Meisterschaften qualifizieren. Der Vorentscheid werde vom

Magischen Zirkel Krefeld im Oktober in Kevelaer ausgerichtet, berichtete

er. Allein das ist für ihn  Grund genug, sich mit anderen messen zu

wollen. Auch Toby Rudolph nimmt daran teil.

https://rp-online.de/thema/kaninchen/


Der Magische Zirkel Krefeld existiert schon einige Jahrzehnte. Wie viele

genau, ist nicht so richtig klar: Offiziell wird im Internet das Jahr 1961

angegeben. Auf einem vereinseigenen Aschenbecher allerdings, der mit

„Ortszirkel Krefeld“ beschriftet ist, ist das Jahr 1951 zu lesen. Seit 2002

jedenfalls ist der „Magische Zirkel Krefeld“ beim Amtsgericht Krefeld als

Verein eingetragen.

Philipp Rixen ist noch jung, hat aber bereits zehn Jahre Zauber-

Erfahrungen. „Das ging bei meinem Ur-Opagar nicht anders“, sagte er.

Die Tricks und Illusionen hielten früh Einzug in sein Leben und seinen

Alltag. Allerdings bleibe es nur ein liebes Hobby. Professionelle

Ambitionen habe er nicht. „Ich trete allenfalls einmal im Monat auf einer

Kleinkunstbühne auf“, berichtete er. Seine beiden Mitstreiter am 13.

August in Krefeld seien da schon anders unterwegs. Die beiden machten

das semi-professionell und liefern wöchentlich  eine Zauber-Show.

Im Café Ludwig ist Platz für rund 150 Besucher. Im Anschluss an den

Auftritt der drei geht ein Hut herum. Auf „Wortspiele, Witze und

Wie viel Alkohol trinken die Deutschen noch?
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Tomaten“ dürfe sich das Publikum freuen, verspricht er geheimnisvoll.

Dann verrät er aber doch noch etwas aus seinem Programm: Er mache

aus 70 gemischten Städtenamen ein Gedicht. Was das mit Zauberei und

Magie zu tun hat? Um darauf ein Antwort zu bekommen, müssen sie sich

anmelden und hinkommen, sagte Philipp Rixen.

Anmeldung https://billetto.eu
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